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den .. 8.2.1944" . 
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Betrifft: Deutsche Politik gegenüber Ungarn. 
Anlage: - 1 -

An 

ReichsfUhrer-H 
und Reicnsminister des·lnnern 
Berlin SW 11 

·Prinz-Albreoht-Str. 8 

ReichsfUhrer! 

-

'1 

Pi 

Anliegend lege ich den Bericht de~ H-OberaturmfUhrers 
K 1 e n ast betreffend Deutsche Politik gegenüber Ungarn 
mit der Bitte um Kenntnisnahme vor. 
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Ki/Bu. 

Betr.: Deutsche Politik gec.-enUber Un,;;arn. -Be zug: Frühere !.1eldungen - 13esprechul1[' zwischen 
sturmfii.hrer \K i e n ast und ;.-Oberfj; .. :lrer X'V e sem e 'y .e r vom 4.2.44. 

I ,I \ 

• • J, i 
i :i I 1.Vermerk: 11_( 

• .~ ! 

Dr. 

"'/-Oberführer Dr. V e s c 'm e y e r war während des Novem­
ber 194·3 drei Wochen im AuftrD.f;e des Reichsaussenministers 
in Budapest. Er hatte die Aufcabe, für den Reichsaußsenmi­
nister einen Bericht über die politische Lage und Vorschläge 
für deutsche ~1aßnahmen zur ÄnderunG der Ul1ßarischen Politik 
einzureichen. 

Einen w.1f,:.n{;reichen Bericht stellte der Obe11f;enannte Anfa.n.g 
Dezember 1943 dem ReichRusseruninister zur Verfügung. Hieran 
s chl088 8j, ch nach der Dars tell ung des 7f,-Ob erführers Dr. V. 
eine ZUlll Teil scharfe Lus e inanderse tzung mit dem ReichsauJ:'3n­
minister, der aus dem Bericht (zur ','feiterleitung an den 
F1J.hrer) die Streichull[; '.'Iesontltcher Punkte verlangte: so u.a.' 
don Vor;3chlac der Eim;chal tung des Reichsführers ·oder des " 
He i cll:31 o.r!::; ch2.11s, die Fruce der Trennung des RE: ichsverwesers 
H 0 r t h Y von seine::,' heuticon politisc:18n Umcebung, die 
Eins chal tul1.[. des Fi:}, n.D. R u s z k a "J u. 0. .m. 
~j-CberfHhrer Dr. V. r.rnoste die 1lefohlenen Streichuncen durcl1 .. 

< fi.~hren. Der neue Br:richt von 1::; Sei ten wurde an den Fü11rer I 

I'/ei ter:.c:eloitet. Der li'ii":,ror '::':m;chte eine mündliche Aussprache: 
mit ~:-Oberführer Dr. V., Jie fLlr den 20.12.43 vorc.esehen Vlar,' 
o.ber \·!e.r,~n der Kr: n]:},ei t C0S He:ichsnussemninisters verscho­
ben \vcr'Cion mus ste. 6;; tr:: ten ',';ci tere Te l'J:Jinvers chi e bunL~en 
ein, sodtlGS ";-000' f1;'11ror D1'. V. bi8h81' n:i.cht beim FUllrer ge­
wesen ist. Ale: n:icl,:;tar TCJ'J~J.r, ist ;.:i tte li'r;bru,"r vorcesehen. 
:i-Cbcrf1ihrr:r Dr. V. Dtol 1 i;;:~ diI'l1fU n boim Peic:-.s:-,~ssel11nini­
Geer den J..r:trnC auf ,jcina "~ntlo;;:ul},:" ,:w:, Dienst in der 
','{e!lrLlLtcht. ;)ie::.;(~r .\::tr;,. ':mrdc ~)-sitens des He:ichsuussen.ri1ini.­
starG Ub(fd.ohnt. I~jr, ::,.':.mcl! I,U~; lkllrL U1JlJnc ',',r'urdfl cleichfalls 
~,b:J cblii,~'iC LC:Jciri r:df:ll. 

In~wi;; chen iu L die aL Li vier(:nc.e "ir:~IJll.s des J~OVGI,lberaufent­
h[<ltes von.::-Cberfi~.rer Dr. V. ill 13udilpGst bei cler Rechts­
opposition \'Ic,"on dc'r nicht c,rfolcten llentschen 1~8.Bnah.men 
'restlos verpufft. Der !~ci C;lGClU88 en.-r::iEis i;~!r hat inzwischen 
dem Deutschen Ges~lndtcn in DudL!.pest, SA-Oberc:ruppcnfill1rer } 
von J El e 0 W die ':,'iedf;~'2.ufr,&.Jr.el des ~',es::lL;ch:dtlichen . I 
und dienstlichen Ver::ehrs r:1i t cl.e::. -Qnc:nri:::;chen ;'~inisterprö.si·- ~ 
deht K all u~: L8;;tC tt~. Von Ja[,oVl hat einen Besuch bei) 
Kß:llay AnfD..!1f; Januar ce;;!~~cht u..'1d diesem run 26.1.44 auf der ,\ 
Deutscr.en Ges::'ndtschuft ein Abendessen ceeeben. D':-.lIDit ist ~ 
die Stellunc Kallays in Uni::-ern v/es cntli eh ces tärkt. 
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Der Chef der Presseabteilung im Auswärtigen Amt, Gese.ndter 
S c h m i d t hat den Leiter der Presseabteilung im Kgl • 

. Ung. Aussenminis teriwn B e d e Mitte Januar 1944 nach I 

Deutschland eingeladen und mit ihm 'mehrere Tage verbracht. I 

Als Ergebnis ist eine gewisse deutschfreundliche Haltung 
der un{"arischen Presse festzustellen. Der Deutsche Presse­
attache'in der Deutschen Gesandtschaft in Budapest hat 
Befehl erhalt-en, wegen ungünstiGer ungarischer Presaear­
tikel nicht zu oft bei der 1ll1.6arischen Regierung zu inter-
venieren. • -

Somi t ist -durch die Maßnahme des ReichsaJssenministers 
die Situation i~ Ungarn wesentlich ge[':enüb~'der Bel'ichts­
lage, die !;!-Oberführe:; Dr. V. festgehalten hat., verändert. 

71-0berführer Dr. V. ist persönlich sehr stark verbitt-o- '~­
Br glaubt nicht, dass der Reichsausseruninister eine hJ.. . ..,.­
rung der lmgaris chen Poli t ik will, hält eine sol che aber 
für durchaus durchführbar Ulld auch fUr notwendig. 

~~-Obel'führer Dr. V. ist der r,:einung, dass nur noch die 
Eins chal tung des Rei chs fi;ihrers oder des Re ichsrnarschalls 
beiJ:J Führer e 1ne Änderune der Politik erwirke n könnte. 

~',-Oberführer Dr. V. glaubt seinersei ts nicht zum Reichs­
führer rni t seinem Bericht gehen zu können, da der Re'ichs­
alillsenrninister dies als unkorrekt und treulos gegenüber' 
ihm ciUsdeuten wUrde. • 

Nach Darstellunt; von 1!-Oberführer Dr. V. kennt !;';-Ober­
rruppenführer J= alt e n b run n erden Bf!richt des 
,'1-0borführers Dr. V. und billiet ihn in allen wesentlichen 
PunJ:ten. 

2. An den Chef des 1;!I-Ibupta11lt~s mi t der Bitte UIn Kenntn.Ül ~llJne 

Der Gtubsführer der 
Germ nischen Leitstelle 

D I 
1. V. 
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